
Zeitreise 
Mittelalter
17.Dez. 2021– 
30.April 2023

Familienausstellung

Festung Marienberg

ÖFFNUNGSZEITEN
April bis Oktober: Di.–So. 10–17 Uhr
November bis März: Di.–So. 10–16 Uhr

EINTRITTSPREISE
Regulär: 5 €
Ermäßigt: 4 €
Jeden Sonntag: 1 €
Kinder unter 18 Jahren zahlen keinen Eintritt.

Ermäßigung: Gruppen ab 15 Personen, Studierende, 
Personen ab 65, Schwerbehinderte u. a.

Freier Eintritt: Schülerinnen und Schüler, Freunde Main-
fränkischer Kunst und Geschichte e.V., Bayerische Ehren-
amtskarte u. a. Weitere Informationen zu Ermäßigungen 
finden Sie online.

ANREISE
Ganzjährig: Linie 18 ab Busbahnhof bis Oberer Burgweg,
April – November: Kulturlinie (Linie 9) „Festung“ 
ab dort 10 Minuten Fußweg

CORONA
Beim Besuch des Museums für Franken gelten die 
gängigen Hygiene- und Abstandsregeln. Bitte informieren 
Sie sich vor Ihrem Besuch auf unserer Website.

SERVICE UND INFORMATION

Festung Marienberg, 97082 Würzburg
Tel. 0931/20594-0, Fax 0931/20594-56
info@museum-franken.de | www.museum-franken.de

NOVEMBER
Sonntag, 6. November, 13-16 Uhr 
Familiennachmittag „Zeitreise Mittelalter“
Kurzführungen, Bastelworkshops und weitere Attraktionen
Kinder: 2 €, Erwachsene 2€ zzgl. Eintritt. 
Eine Anmeldung unter 0931/205940 ist erforderlich.

Donnerstag, 10. November, 17 Uhr
Vortrag Harald Rosmanitz
Leben auf mittelalterlichen Burgen im Spessart

DEZEMBER
Donnerstag, 29. Dezember, 13-16 Uhr 
Familiennachmittag „Zeitreise Mittelalter“
Kurzführungen, Bastelworkshops und weitere Attraktionen
Kinder: 2 €, Erwachsene 2€ zzgl. Eintritt. 
Eine Anmeldung unter 0931/205940 ist erforderlich.
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Die Ausstellung Zeitreise 
Mittelalter im Museum 
für Franken entführt in die 
Lebenswelt des Hoch- und 
Spätmittelalters. Dabei 
gibt es nicht nur über 240 
spannende Exponate aus dem 
Mittelalter zu bestaunen, 
sondern auch zahlreiche Mitmachstationen, die jene ferne 
Zeit erlebbar machen.

Die Reise beginnt auf dem Land, wo einfache Häuser, harte 
Arbeit und der Lauf der Jahreszeiten das Leben bestimmen. 
Weiter geht’s in die Stadt zum Marktplatz, der mit seinem 
bunten Treiben lockt. Danach wird der Weg steinig, denn 
es geht hinauf zur Burg, wo Burgdamen und Ritter zuhause 
sind. 

Der Bereich „Minne und Musik“ lädt die Besucherinnen und 
Besucher ein, selbst die Zauberharfe zu spielen. 
In Zusammenarbeit mit der Capella Antiqua Bambergensis 

erwecken zudem historische Instrumente den Klang 
des Mittelalters zum Leben.

Wer dem Weg bis hinauf in den 
letzten Ausstellungsraum folgt, 

hat die Ständepyramide bis
          zum Adel und 

erwecken zudem historische Instrumente den Klang 
des Mittelalters zum Leben.

Wer dem Weg bis hinauf in den 
letzten Ausstellungsraum folgt, 

hat die Ständepyramide bishat die Ständepyramide bis
          zum Adel und 

sondern auch zahlreiche Mitmachstationen, die jene ferne 
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Klerus erklommen. Hier stellt sich die Frage: Was ist so 
besonders an einem Fürstbischof? Wie ticken die Menschen 
im Mittelalter und wie rettet man sein Seelenheil? 

Jedes Kapitel der Ausstellung präsentiert originale Objekte 
und spannende Informationen. Neben Highlights aus der 
Sammlung des Museums für Franken werden herausragende 
Leihgaben aus Franken und darüber hinaus gezeigt. 

Bereichert und ergänzt wird die Schau durch Stationen 
der interaktiven Wanderausstellung Rund um die Burg des 
Bezirks Unterfranken. Die Ausstellung regt dazu an, selbst 
aktiv zu werden. Bodenleitspuren führen zu Taststationen 
und zahlreiche Bereiche warten darauf, spielerisch 
entdeckt zu werden. 
Nicht zuletzt die großen Ritterburgen, die von der 
PLAYMOBIL/ Horst Brandstätter Group gesponsert 
werden, lassen Kinderherzen höher schlagen. 
So kann man mit allen Sinnen in die Zeitreise 
eintauchen.


